Beispielbrief an Eltern oder andere externe Berater, der erwünschte und unerwünschte Unterstützung beschreibt.

Liebe Eltern, liebe externe Berater der Portfolioarbeit,

in meiner Klasse möchte ich in der Zeit vom  ............. bis ............ ein Unterrichtsprojekt 

zum Thema ....................................................................................................... durchführen. 

Die Schülerinnen und Schüler werden in diesem Rahmen recht eingeständig ein Unterthema bearbeiten. Dazu sollen sie Informationen sammeln und später in einem Portfolio zusammenstellen. Dieses Portfolio ist eine Mappe, in der beschrieben wird, was die Schüler herausfinden wollten, wie sie vorgegangen sind und was sie in Erfahrung gebracht haben. Das, was die Schülerinnen und Schüler für ihr Portfolio sammeln und schreiben, sollen sie überarbeiten und so gestalten, dass es ansprechend aussieht.

Damit diese Arbeit gut gelingt, bitte ich Sie um Mithilfe. Sie können dem Schüler/der Schülerin dadurch helfen:

· dass Sie ihn/sie beraten, wie man vorgehen kann und wo man gute Informationen findet;

· dass Sie ihm/ihr helfen, Experten oder Expertinnen zu finden, die Auskünfte zu den  Fragen geben können;

· dass Sie Ausschnitte der Arbeit lesen und Hinweise für die Verbesserung geben;

· dass Sie später die fertige Arbeit lesen und eine Rückmeldung geben.

Was Sie bitte nicht tun sollen, möchte ich auch noch ansprechen:

· Sie sollen keine Arbeiten für den Schüler/die Schülerin erledigen (z. B. recherchieren oder schreiben).

· Sie sollen nicht die ganze Arbeit vorab lesen und korrigieren (sondern – wie gesagt – nur Teile davon, sofern Sie das für sinnvoll halten).

· Sie sollen keine zusätzlichen Ansprüche formulieren, die über das hinausgehen, was wir im Unterricht selbst vorgeben bzw. vereinbart haben.

Für Ihre Bereitschaft zur Mithilfe danke ich Ihnen im Voraus.

Mit besten Grüßen

